
 

FEMPOW Singen:  

Neustart für den Frauentreff –  

jetzt mit erweitertem Angebot! 

 

Liebe Kooperations- und 

Netzwerkpartner:innen,  

liebe Kolleg:innen und Freund:innen, 

liebe Interessierte, 

 

endlich ist es so weit:  

Der beliebte Frauentreff Singen geht weiter –  

neu organisiert, größer gedacht und unter dem Namen FEMPOW Singen! 

Mit Unterstützung durch Landesmittel haben wir es geschafft, diese wichtige Initiative für 

zugewanderte und geflüchtete Frauen nicht nur fortzuführen, sondern sie auch zu 

erweitern und zu stärken. Mit FEMPOW Singen möchten wir gezielt die gesellschaftliche 

Teilhabe und das Empowerment von zugewanderten und geflüchteten Frauen fördern. 

 

FEMPOW Singen ist eine Weiterentwicklung des früheren Frauentreffs und wird nun 

von inSi e. V. getragen.  

Ab dem 21. November 2024 starten wir mit den wöchentlichen FEMPOW-Treffen, die 

jeden Donnerstag ab 16 Uhr im Quartiersbüro Innenstadt stattfinden.  

Die offenen Treffen sind das Herzstück des Projekts: Ein niederschwelliger Safe Space, der 

Austausch, Vernetzung und Empowerment ermöglicht. Frauen können hier ihre Interessen 

einbringen, Kontakte knüpfen und Unterstützung für eigene Initiativen finden. Gleichzeitig 

dienen die Treffen als Drehscheibe für die Vermittlung in bestehende Beratungs- sowie 

Qualifizierungsangebote, sodass Frauen Zugang zu weiteren wichtigen Ressourcen und 

Unterstützungsmöglichkeiten erhalten. 

 

Auch Frauen aus den umliegenden Gemeinden sind herzlich eingeladen, an den Treffen 

teilzunehmen. Unser Ziel ist es, möglichst viele Frauen in der Region zu erreichen und zu 

unterstützen. 

 

 

Was ist neu? 

Dank der Förderung durch Landesmittel können wir jetzt mit einem verstärkten Team von 

zwei Minijobberinnen durchstarten: 

• Lisa Burmeister (Projekt "Migra") von der Deutschen Angestellten-Akademie (DAA) 

Bodensee Hochrhein 

• Silke Russ (Integrationsmanagerin) von der Caritas Singen-Hegau 

 



Die FEMPOW-Treffen bieten: 

• Raum für Austausch: Hier treffen Frauen mit und ohne Zuwanderungsgeschichte 

zusammen, um sich gegenseitig zu unterstützen und kennenzulernen. 

• Sprachförderung: Die Treffen sind eine gute Gelegenheit, Deutsch zu üben und 

Sprachbarrieren abzubauen. 

• Workshops und Angebote: Ab nächstem Jahr starten weitere spannende Formate, 

basierend auf den Interessen und Bedürfnissen der Teilnehmerinnen. 

 

Ein ganz besonderer Moment steht uns noch bevor:  

Im Januar 2025 feiern wir den großen FEMPOW-Kickoff mit einer feierlichen Eröffnung und 

einem spannenden Programm.  

Wir halten Sie dazu auf dem Laufenden! 

 

 

Teilen Sie FEMPOW in Ihren Netzwerken! 

Wir freuen uns riesig über diese neuen Möglichkeiten und laden Sie herzlich ein, das 

Angebot in Ihren Netzwerken bekannt zu machen. Teilen Sie unsere Idee, sprechen Sie 

Frauen an, die davon profitieren könnten und bringen Sie sich gerne selbst ein.  

Gemeinsam können wir viel bewegen! 

 

Für Fragen, Anregungen oder Kooperationen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung. 

 

Danke für Ihre Unterstützung – wir freuen uns auf die Zusammenarbeit! 

 

Herzliche Grüße 

Linda Kelmendi, mit Lisa Burmeister und Silke Russ für das FEMPOW-Team 

 

P. S.: Besuchen Sie uns gerne schon bei einem der ersten FEMPOW-Treffen ab dem 21. 

November! Wir freuen uns auf Sie! 


